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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 V : TTF 1956 Niederbieber III 
Dienstag, 12.03.2024, 19:00 Uhr

Hofmann fixiert zwei Punkte für die TTF 1956 Niederbieber III

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord traf der Hünfelder SV 1919 V am Dienstag, den 12.
März im 13. Saisonspiel auf die TTF 1956 Niederbieber III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:29 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Schmitt und Bleuel. Erstaunlich war, dass der Hünfelder SV
1919 V diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Götze / Hofmann, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schmitt / Bleuel verloren. Fast verloren schien das Spiel
von Hagemann / Raschka gegen Hofmann / Kling, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Hagemann / Raschka jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Was
ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roland Schmitt war für Lennart Götze am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die gewinnbringende Taktik fehlte Max
Hofmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Hofmann von Beginn an. Dann ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Nico Hagemann im Anschluss das Match, in das er auf dem
Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Tobias Kling abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 0:3
gegen Georg Bleuel fand Jonas Raschka von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Lennart Götze beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniel Hofmann.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Nicht
ganz mithalten konnte Max Hofmann, beim 7:11, 11:9, 9:11, 6:11 gegen Roland Schmitt, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Nach diesem Einzel steht Hofmann somit bei 8 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmitt ein 22:0 ausweist. Beim 0:3
gegen Georg Bleuel fand Nico Hagemann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: Hünfelder
SV 1919 V 1 Punkte, TTF 1956 Niederbieber III 8 Punkte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Jonas Raschka über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Kling
hinweggetröstet werden musste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der Hünfelder SV 1919 V in der Saison nun 2 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
19.03.2024 gegen den SV 1965 Gläserzell II an. Für die TTF 1956 Niederbieber III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 II am 25.03.2024 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 26:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 V
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Doppel: Götze / Hofmann 0:1, Hagemann / Raschka 1:0 
Einzel: L. Götze 0:2, M. Hofmann 0:2, N. Hagemann 0:2, J. Raschka 0:2 

 TTF 1956 Niederbieber III
Doppel: Schmitt / Bleuel 1:0, Hofmann / Kling 0:1 
Einzel: D. Hofmann 2:0, R. Schmitt 2:0, G. Bleuel 2:0, T. Kling 2:0


